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I" ragt der Gast: «Was können Sie

mir empfehlen?»
Kellner: «Am wenigsten wurde
bis jetzt über das Geschnetzelte

geschimpft»

V on oben herab zeigt ein Gast

mit dem Fmger auf die Speisekarte,

wo das Wort «Omelet»
steht, und meint knapp: «Omelett

mit zwei t!»

Der Kellner verschwindet und
bestellt laut und vernehmlich:
«Em Omelett, zwei Tee!»

NLI ax sitzt im Restaurant «Was

darf ich Ihnen bringen?» fragt
der Kellner.
«Ich mochte das billigste Menu,
und statt der Suppe mochte ich
telefomeren!»

Wer Kannibale im Restaurant
«Einmal Kellner, bitte1»

E rkundigt sich der polyglotte
Gast: «Sprechen Sie Englisch?»
Kellner: «Ja, sicher.»

Gast: «Dann bringen Sie mir bitte
ein Soft-Eis!»

I m Restaurant-
Gast «Ein Bier, bitte!»
Kellner: «Moment bitte, erst die
Damen!»
Gast: «Ist das hier eine Beiz oder

ein Rettungsboot?»

Ira beschwert sich ein Gast:

«Seit einer Stunde warte ich
schon auf mein Essen.»

Kellner: «Oh, wie schon ware
unser Beruf, wenn alle Gaste
soviel Geduld hatten wie Sie1»

B emerkt der Gast zum Kellner:
«Ich hatte darum gebeten, dass

der Wem vom Jahr 1985 sein
sollte — und nicht das Steak'»

Keiellner: «Mochten Sie die
Forelle blau essen?»

Gast- «Nein, servieren Sie

erst den Fisch und dann die
Getränke!»

w ast: «Was macht mein Pfeffersteak?»

Kellner: «Durstig!»

w' le geht es Ihnen?» fragt ein
Gast den Barman
«Ach, das Leben hat keinen Gm
mehr.»

Der Kuchenchef des Restaurants:

«Was heisst eigentlich
aufgewärmte Reste auf Franzosisch?»

Wer Barmixer bringt den
bestellten «Manhattan»
«Pfui!» beschwert sich der Gast,
«was soll denn die Petersilie mitten

auf dem Dnnk?»
Der Barkeeper: «Das ist der
Central Park!»

Richter: «Sie haben die Sachen

aus dem Warenhaus mitgenommen,
ohne dafür zu bezahlen?»

Angeklagter: «Ja — da stand doch:
Kein Kaufzwang'»

u
E

r: «Du kannst mcht backen,
dieser Kuchen ist miserabel!»
Sie: «Nein, im Kochbuch steht,
er ist ausgezeichnet!»

»nter Freundinnen: «Mein
Verlobter erzahlt uberall ganz
stolz, dass er das schönste Madchen

der Welt heiraten wird.»
«So ein Schuft. Wo du doch so

lange mit ihm gegangen bist!»

V erkehrskontrolle: «Mann, Sie
fahren ohne Fährausweis», poltert

der Polizist los «Sie irren
sich, Wachtmeister, ich habe

: Fahrstunde!»
«Was Sie nicht sagen. Ohne
Fahrlehrer?»

«Ja, ich mache einen Fernkurs!»
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